
<M »8. Mittwoch am 3«. April »8««

3. 13«. n (.,) Nr. «22 l
Ausschreibung

einer erledigten Kanzlistenstelle bei den k. k.
Bezirksämtern in Kärnten.

M,t dieser Stelle ist ein Gehalt von »«7 si.
5N kr. öst. W. und daü Vorrückungsrecht in
die höhere Gehaltsstufe von ^20 si. öst. W.
verbunden.

Bewerber um diese Stelle haben ihre eigen-
händig geschriebenen Gesuche, belegt mit der
Nachweisung ihrer Befähigung, der vollkom-
menen Kenntniß der windischcn Sprache und
ihrer bisherigen Dienstleistung binnen drei Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung in die
»Klagenfurter-Zeitung« gerechnet, bei der ge-
f.ltigten Personal^andes-Kommission, und zwar
im Falle sie bereits in Staatsdiensten stehen,
im Wege ihrer uorgeschten Behörde zu über<
rclchcn, wobei ausdrücklich bemerkt wild das;
bel Besetzung dieser Stelle auf verfügbare
Beamte vorzugsweise Rücksicht genommen wer-
den wird.

Von der k. k. P"sonal Landes Kommission
für die gemischten Bezirksamter in Kärnten

Klagcnfurt am »7. April !8<i2.

Z. l w . n ( ! ) Nr. 5,^7.
K o n k u r s - K u n d l n n c h n n g .

Zu besehen ist die Oberamtsdirektorsstclle
bei dem k k. Hauptzollamte in Graz, in der
V l l Diätenklasse, dem Gehalte jahrl. l NN fl
öst. W. und dem Genusse einer freien Wohnung.

Bewerber um diese Stelle / bei deren Be-
setzung insbesonders auf hiezu geeignete dispo-
nible Beamte Bedacht genommen werden wild,
haben ihre gehörig dokumentirten Gesuche unter
Nachweisung des Alters, Standes, Religions-
bekenntnisses, dcS sittlichen und politischen Wohl'
Verhallens, der bisherigen DiViistlciNling, d.>l
gründlichen Kenntnis; der Zollvorschriften uild
der Zollmaniplilation, und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Finanzbeamten
des sieierm. illyr. küstenl Verwallungsgebietes
verwandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde b i n n e n ^ Wochen bei
dem Präsidium der k k. Finanz^anres^Direk-
lion k, Graz einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion

Graz am 22. April ltt<j2.

Z »:t«. n (2) Nr. 2tt2

L i z i t a t w l l S r 5 t«udmac l )nN l ; .

Die hohe k. k, Landesregierung hat mit
dem Erlasse vom ltt. Apli l l « t t2 , Z 5,l<><>,
die Herstellung einer Vorpsiastcrung bei der
Stützmauer im D. Z. O/N — l , der Stein-

^ brück-Munkendolfer-Straße, im Kostenbetrage
von 277 si. w kr öst. W. genehmigt und
wegen 'Allsführung derselben eine Minuendo«
Verhandlung angeordnet, welche am !2 M a i
d. I . von 9 b is ,2 Uhr V o r m i t t a g s
bei dem k. k. B e z i r k s a m t e zu G u r k -
fe ld abgehalten wird, wohin auch die schrift.
lichen vorschrifcmäsiig verfaßten Offerte bis zum
Beginn der mündlichen Lizitation eingesendet
werden können.

Die weiteren hierauf Bezug nehmenden Be-
dmgmsse können beim gefertigten Bauamte ein-
gesehen iverden.

K. k. Bauexpositur Gurkfeld am 23 Avril

Z llltt. i» (2) ^ Nr. tt«M.

G d i k t.
Von dem k, k. Vezirksamte Reifniz wird

Mathias Mikolitsch, von Traunik Nr. <j^, auf-
a/fordert, seinen Erwerbsteuer-Rückstand r̂ i-o
U. Semester l«<l0, l . und l l l 8 l l l pr. :t si.
«l<l kr. sammt Umlagen von seinem in der Steuer,
Gemeinde Tiaunik'«,,l> Art, Nr. : l ! besteuerten
Schllstergcwerbe binnen l l Tagcn, vom Tage

der letzten Einschaltung, beim hiesigen k, k.
Stcueramte sogewiß zu bezahlen, widrigenö die
Löschung dieses Gcwerbes von AmtÜwegen er-
folgen wird.

K, k. Bezirksamt Reifniz am 2-». April 18ll2.

Z. 792 (2) Nr. ,539.

E d i k t
zur E inberufung der Verlasscnschaftö-

Glaub igc r .
Von dem k. k. Landcsgerichtc Laibach werden

Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lasscnschaft dcö am 5. Februar l6U2 m,t Testa-
ment verstorbenen Herrn Jakob Much l t s ch ,
Handelsmannes und Hauöbcs'herS ln Lalbach,
eme Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den l!>, Mai ltt«2 um
l«Uh'r Vormittags zu erscheinen, oder b,s dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrlgenö
denselben an die Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen er-
schöpft würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insoferne chnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am l5 April lSN2.

Z. 7U2. (:,) ^ r . 111.!).

(5 d i k t.
Von dem k. k. Landes - als Handelsge-

richte zu Laibach wird hicmit kund gemacht,
daß die Löschung der Firma:

„Oarl Haußner"
zum Betriebe einer Spcz^ei - Warcnhandlung

und eines Speditionsgeschäftes in Laibach be-

williget und unter Einem veranlaßt worden sei.

Laibach am !2 , April lttl i2.
Z. 707. (2) Nl, ll4l,

(5 d l f e.
Vo„ den, k. s. Vszilksln„ls N'isslnfuß .il<> G<s>chl.

mild l'icmil del"»»! <iem.,ch! :
Eö sei ülicr daö Aüsuchen ds(! Handlungöhaustö

Malwsl cl M.'y.r, d.nch H,vl„ Dr. Mto» Rack uo»
Lail'alt', a.egr» dil M l l i n c Josef u»d Ursula ^urenl
uon St. Ruprecht, wegen schuld-gln lU l l i ft, ö. W.
^. ^. c., i>, Dir s^kxlioe öffsiulichc Vlrsi' i^lui'a. dl, .
dc» z?cl)llrn gehöligs!, Nclilliäle». «no zwar d l l . dtm
Josef Normt li^nll)ümlichs„. iin Grundl'uche Dcö
Gutcö Gl.ul.,ch ^l!» Ui l 'a i 'Ni . ^ l . gi.ltf. ?ir. ^0 ulr«
zl'chiislr» Dri>ll!l»'l's, im Wnihe pr. i lUUf i ; l rs d.r
Ulslilli Klircut gll'öri^cl,. im Orimlchlichl rrr Pf.nr^'ill
S i . Nupiccht ^uli Relif. Nr. 1i> uo.sommcndl» H.,l>, '̂!
s.nl'nn Gartcu. im Wctthe pr. 2^0!l ft.; da,n> 5ll'(5t'ln<
oclsrll'ln ^llwli»ls», ill» Gruiidlniche t-cr Vioseulla^l^u«
dllsch,.ft ,̂ ub Nsklf. Nr. l vlnlc'mmciii'sn H '̂s<<Ul. lm
Wtilhc ps. 2!2l1 ft,; si'l'Iich drr. Dln Ereluici, a/lwi,.,,!,
Z'i!'r»iss!> pr. 0-^ ft. 8 2 ^ kr., aiirg zusamml» <>» rcm
«nichllich rlyl,'l'sncn Schät)!li,g^yssl^ pr. 6!lA!» ft,
«2l/2 ki-.. gswill i^l. »W l i , lv^l^» zur glill'leiul'g rrr
Ns.ilnäis» t'lsi 3c!!l'lttll!!^<,l<^s.)^!!,^,i luid zw.'r auf
d,n 2^.M«n. llii!» or,' 27, ) l , „ i lü,o l>ln 23. I » l , I. I .
j.'lcöil'.il Vlnmiltagc! 9 Ul)> l'ilramls. zur F.>!I'ic!ll»a
I'll F.chlüisss ol'cr l?lsi T. i^ i i^ lngcl, . .,„,' teil 24.Mcii
m,f dc» 7. Juni u,'I> rt» 28. ) n „ , , I jsdci>m l̂ Vor-
mi t , . i^ 9 Uyr il> der Wolnuiüg der (5n-lmc>, zu S>.
ilillpllch! mil tvm Vr,s.it)c angsort'ii.t. t>aß dic 3isliliiäl
l'ci dcr ,rnc» ^iiio zwcitt» Tags^ll»,i »nn um rdfl ,">l'<r
dlu Scl a'pliü^lrelll) Ulld l'ci der omlcl, Fcill'irluüg cil,ä'
lO'tsr dcmssll'c», l»»c> die z.ihl»isse »»l l'li I'll drülln
^l>l'^!llll!!^ »,,tsl rlM Schäl!!!i,^wrlll,,t U!,d .-Iilch l!Ul
'ilNt" Ulrich l'cire 'I'szaYllU!^ an oen Mlislbicllttoe!, l)<>,-
tangf^ll'sii li'sitcu.

D.is Schap!l"gSpro!ol>II. der GsUüdl'uchö.llloli
ll»d die L'zli.'lim'Sl'sriü^üisse fö,i„ln l'li dlcssl» G,<
r><1'le in rrn glluöy>'Iich,u Aml^slundtl» eil^cslycn
lvlidcn.

z!. l. VezitksmlN Nasscnfllß. al̂ > Gslicht. am 24.
ßll'rlwr l«62.

Z 7 7 2 . (2) N l . " 8 0 .
(5 d i k l,

Vou dsM k. f. NlzirfSanlle Pl.niina. c.ls Gcri«1.'l,
wirb li'emit l'ssaintt gem'ichl:

E»; fti ül'sl dciö )l su t's,, dcs M el'.'e! 3iock
vc»n M.'ll,!>.st'all>, arg'" Il'srs s c h w i l l '̂o>, Glal't".^.
we^si, s>»H d<.„, U'tl'flls r'Dln 22 ^cl'su.ir 15^9.
Z l^87. schilldi^si, l ^ ^ ft. 80 fr. i'sltlr. Walulü'^

c .«,. c.. <l, die l l l lu t i l i l öffriül'che Vs^rigfrui ig der,
d,m Älplern gsl)ö'rig,u. iin O>u»l>l)l>chl H.Kî dssg
.̂ ul) Nells. Nr. 699^2, 702j1 . 70hz7 und 709j, gt.
legilnn Nsolilätkn, lm gerichllich erhobenen ScbäßungS»
wcrihe uon 2 l78f t . . gewiUi^t ,md zur Vornahme der.
ftldln die l l l . Fsilliielu»^Slagscihilng auf den l?. Mai
Pornlittasss um 9 Uhr <«„ Gelichli>stpe mit ksm A".
hange bestimml worden, daß die fei^ul'itttndl Nea.
lilä't nur l>e! ricslr Ftill'iellma, al,lli unttl dem Schäl-
zmigswerthe an den Msistdielende«! hiniai'gs^cl'ln wrlde.

Das Schaylillgspiolololl. der OlU!,dl>uchs<l!ralt
und die '̂!zltalio!>sl»fd!!!g»!sse lölinen bei rirslin Ot '
richte in den gtwohülichcn AmlSNm>d,n eili^sedsn
lvcrden.

Hf. s. VezirlSamt Planina. als Gelicht. am 23.
Felirual 18«2.

Z. 77^. (2) Nr l2U9.
E d i k t .

Pon dem k. l. Vezilksamle Plc>„itia, als Ge>
richt, wird hiemit l'tkaont qfinacht:

Os sei über dai Allsochel, de? Herrn Fr.inz Hlem,
uon Vi^aull . gsgel, I.'lob Ssimschtl von Seusches.
Ni-. l l . w,s>sl, a».' sem Vssgleiche oom 20. Iäni i l r
18li0. Z. :l3l>2. schuldige,! 2 l0 ft. ö. W. «. ». o.,
iil die elsfliliue öfftnüichc Velsteisselllllg k l l . dem i.'sh-
l l ln qsl'öligen. im OlUüdl'uche Tl)»il»!lick >ul> N,k>f.
Nr. 418 uo lomme»ds„ Realität, lm gelickllich ell'o-
l'e„,l, Schäl)!i!,a.öwertlie von l80 l ft, ö. W, »fwilliget,
ll»d zur Vornahme derselbe» die eltkllliuen ^sill'ie'
llln.islo^sayullqlii auf dei, 3. M a i . nuf bcn 4. I l in i
und auf den l i . Juli 1862. jedeSmal Vormillli^S liln
9 Uhr im Gerichlöslhc mil dem Älidnüge lilstimml wol-
de:>, dal) die flilzudiellnde Neallläl nur l»ei s l l Irl)!l!l
Feilliielllüg a»ch unler dem Schahlmgslverlhl a» dc»
Melstdielllldeu h!l!lan^c^el)tl! werde.

Das Schäpungsprotokoll. d,r Grlludbuchsellrast
unl» die ^itlUiollödedmgnisse sönnen bei diesem Gcrichle
i„ dt» ssswö'hl'lichtl» Amlssl»,,ren eingeslhln werden.

K. k. Blznksamt Planiua. als Genchl. am
28. Zcl'luar 1802.

Z. 776. (2) Nr. '343.
E d i f l.

Po» l>em s. f. Vs^llfSamls Plaiiina. alS Ge»
richt, wird diemi! l'es.nüi! ysmachl:

Eö s,i scher das Äiisüchs» dcS Michirl Rock voi»
Marlin^nich, s,sgs,, Thomas Ursch,ch vo>, S^dorf.
wegen aus drin Urilieile vo„, 29, Ianinr 1853
Z. 092. schllldî c» 307 ft. 20 kr. 5. W. <'. .«. <-., ,„'
l>ie tlclüliue öfflllücbe Velslsi^erll!,^ drr, sem ^sp-
lern ^böriszeu. lm Glunrl'llcht Ha.isl>st,i 5u>, Rellf.
Nr. 048 ul!d 048z2 vorfommllidln Ne^Iiläl. i,» ys»
üchilich crbol>sl>l» SchapuugswlNde uon 3230 ss.
ö. W. ssswll^l^et. und j^ul Vornahme dtlsell),,, die eie»
s»tiul-!i ^s!ll'lsl!!l!^öt<isss^l)»l!geu a«f den l0 . M,'». nnf
l̂ l» 1 l . I i ln i und a»f lcn 12. )»Ii 1802. jedlöilml
Vorinüia^Z um 9 U'.'r im GlrichlZsipe mil sem A,"
d.'n^t l'lÜonml wollen. dliß rie fl!lz»l)!el,»d- Nealiläl
i'»l l'̂ i der Ilßttn FsiII.'!sll!„ss auch ll»<,r d,m Sckäl«
^üi^Sivllihs n„ den M,!>N'l,lsnd,u l)!nta>'g'a.,l'ln werse.

Das Schäßilü^rlolololl. d,r G^lndlnichssllraft
und die i'i^!!lil!0!!i!lild!i!^ii!sse f^»>l'n bli l-i,ssm Gc«
lichte in de» gsiröl'üllchs» Aü'l^slllodl» lingssshfN
ivctde,,.

tt. l. 'I.',z!llö.il,!l Planina. al« Ge,lchl, am 2.
März 1802.

Z 783. '(?) Nr 2189.
(5 d i l l.

Mit Ve^»q auf sag tz?ikt '̂̂ m 28, Dszlinl'sr
l8 l i l . Z 7401. wird l'e> dem Umslande, a!Z û dcr
in der Erssüllonss.ichl ers Maihi.,« Lalnijschll voi,
^ a l r o i , »le f̂ü Plt<r Ul'ovzl) ro» Rl'lchanze. nuf
Dln 0 Apll! 1802 an^eoldnet siewüeüs» ^iu,ile» ^>il«
l'l<lll»qsl<i,isliöll»ss lcii» Kaliftilsli^sr r̂schisoell war.
am 10, Mai 1^02 ;»r diille» Fsill'illU"^ ^lschrilt,!,.

Ä. l. Pszirs^amt Plain,>a. als Glticht. am l» .
Aplil l7U2.

Z. 784. (2) Nr. 2190.
E d i k t .

Mit Vezua auf das Geilt vom l0 . Iäunel 1802.
Z, 2lW. wird in dcr Elslution^s.iche fes Frau; Mar,sä»,
durch de» Machidal'll Vinzenz Plirda vo» H.ias-
I'era. gsgen Mathias Modiz von i.'nase. pl-lsi. ll)6
ft. <-. 5. c.. bekannl qemachl. daß. „̂ »chsem zur zw,,'.
te„ auf 0e„ 9. )lpril 18l>2 cin^ord»?» ^s>v,ss»e"
Felll'i,tl!l,,istaqs!ihll>'.q fsi,i Knuflüsti^r ,lschll»sl' ,l'.is.
am V, Mai 1802 ̂ ,r stitlsl, zeill'!el»",i aescklitlen wird.

^. l. Vs^rl'?aml <PIa»l».i. .'lö G.r'chl, am 10.
April 1802.
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Z. 778. ( l) Nr. 1597.
E d i l l.

Von dem k. k. Vezilksamte P lan ing , als Gelicht,
wi ld hiemit blkaunt gcmacht:

Es sei üt'cr Ansuchen des Stefan Koschar vo»
^oscharje, Äcz'rk Großlaschizl). gegen Johann Matsche!
von Senschek. wegen schuldigen 4-' ft. ö. W. c.«. c., in
die exekuliue öffcnllichc Versteigerung der. dem ^eyiern
aedöiigen . im «Zrundbuchc PfarrgültZir lui l ) sudNcllf.
Nr. l 7 . u n l ^ r l ) . 17^1 uoikommeudlu Nealiläi. im ge>
lichllich cchobelicu Schayuugowerlhe von 2100 ft. ö. W..
gewiltiget und zur Vornahme dclsellicu eie efclulive Zcil-
ditluugslagsl'Yllng aus den 17. Mai , auf dcn l 8 . I l l n i
uud alif de» <9. Ju l i 1802, jedesmal Vormittags um
9 Uhr im Gcrichtosiße mil dem Anhange dlstimmi
wordcll. daß dic f.ilzlll'iciciidt Rcalität l»ci dicftr Feil»
t'ielung auch nnlcr dcm Schäßul'göwcllhc an deu M l i l i '
biclcnrcn dinlaxgegclisll weide.

Das Schäpnngöorolokoll. der Gruudbuchscllralt
und tie Lizltlilil,'l!ödct)in^»isse köuncu dei diesem Gc-
richte in den gcwöhnlichcn Amlsstundcn cingeschen
wlldtl».

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, an, l 4 .
März 1802.

Z " 7 7 9 l (<) ^ Nr. 18 l 0
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Planina, als Gericht,
wird hicmit belaunt gemacht:

Es sei ül>cr Ansuchen des Thomas Zhenzhur vou
Oderplanina. gegen Matthäus Porboj von dort. wcgcn
ans dem sselichll'chen Vergleiche vom 14. Juni 1869.
Z, 4094, schnloigen 17 fl, 7 kr. ö. W. e. 6. c . , in
die cr.knlive öffentliche Velsteigcrnug der. dem ^'cßtcrll
gcböligcn. im Grundbuche der Herrschaft Haasbcrg
sllli Ull i . ?lr. 1 8 j l 0 l 7 . vorkommenden Realitäten, im
gcr'chllich etbobcneu Schäpuugswerlhe von 200 ft. ö. W,,
aewilligcl i l„d zur Vornabme dersellien die clctulive
Fcilbietungs »Tagsatuntg allf dcn 24. Ma i , anf den 27
I l l ü i und auf dcn 26. I n l i l. I . . jedesmal Vormittags
»m 9 Uhr !<l, Gcrichissihc ,nit dem Ansauge l'eslimml
worden, daü die feil^uliietenle Nealitat nnr l)«i der
Ilplcn Fcildieluug auch ll»lcr dem Schähnngswrrthe an
deil Meistbieteuden hinlang,g,l,'cu werd,.

Das SchaDllugsrrolokoU. der Orundl'llchslltrak!
und die ^izilatiousl'edingnisse können bei diesenl Ge.
lichte in den gewöhnlichen AmtsNnndeu «ingestheu
werden,

K. k. Bezirksamt P lau ina. al« Gericht, am 27
März 1802.

Z. 780. ^ l ) Nr? l 8 l 1,
E d i k t .

Von dem k. k. 'Aezirköailitc PlaniUli. als Gciichl,
wi ld hi,mit l'lk<ii!ltt gemacht.-

Es sei ül'er d.is Ansuche,, drö Io f t f Mast rmi
Zi isü ly . q,^en î ukas Tdnrsch'zh von V i^aun. we^cn
schuldigen 346 ft, !̂ 0 kr. ön". W. c. .-. c.. in die tkcku-
lioc öfflittliche VerNeigenl»g ecr, dem ^cßtern g ^
l w r i ^ l , . iili G,nndl,'llche Thlllnl.n-l »̂>» Neki. Nr. 390
vorkommcn^ii Nealiiat. im qcrichllch lrhodcnci, Schä,.
znng^irclide ron l>!2l ft. i). W.. a /wü l i ^ t n>,o zur
Vornal'me dllscll'en lie erlküt. FeilhicluogslaHsahui'glii
»n>f oeu 24. M a i . anf d,u 27. Juni und auf den 26,
I n l i 1362. jedesmal Vormittags »im 9 Uhr im G<-
richl^slyf mit dcm ilulzange dcstimmt worocn. daö dir
flil^lttuclende Ncl,lität nur dei ler leylcu Feill'ictlinq
auch unter tem Schapnugswcrlhe an beu Meistl' it '
teuren lunlange.iedc» iverre.

Das Schäßliugsprolokoll. der Grundduäisertrakl
und die i.'i,^ital!on>)l)cdiniiiussc könne» bei diesem Ge»
tichtr ill den gewöhnlichen Aml^ftuudcn eiugeseheu
»rcroeu.

ss. f. VezilkSamt Plauina. alS Gericht, am 27.
März 1862.

Z. 7 8 l . ( l ) Nr. 1934.
E d i k t .

Vl ' l l dem k. k. Pezirttamle Planiua. als Gr-
licht, wiid hiemit l'slannt gemacht:

Eö sei ü l ' l l das Ansuchen deS Herrn McUl'inö
Wolfinger von P!ai i iua. gegel, Herrn Aulon Ga>
sp.niui uon el'snda. wegen UlldcileS vom 29. Tezem'
der 1^'j8. Z. 67 !3 . schüloi.^n 420 ft. ö. W c-. ^. c .
lu die lrcfntire öffcuilichc Versteigerung der. dem l̂ cl)«
tcr» gel'öriqen. im Grundbuche t>er Herlsch.'fl Haai?«
l'crq 5llli N.kt. Nr. ^'/, uolkommendeu Ncalilät, im
glriclill ch ell'c'l'clls» Schä5u,igsll.'c:lhe von 000 fi
ö. W . . gtwüligel uud zur Vornahm, dersell'en dil
lnknlwen izeildittnugötagsahuitgsn auf den 3<. Mai .
auf dc» 2, I n l i >l»d auf deu 2. AuguN l. I . . jedesmal
Vormittags um 10 Uhr in, Ger>chlösihe mit dem
Iludange l'tstimmt worden, daß die feilzubittende Rea»
läl nur dei dcr lthte» Fcillnetuug auch unter dem
Sä'äl)uugswcrtde an den Mcisllmleudll, hinlangegc.
l.'lll wcrdc.

Das Schäl)lu,g,?prolololl. der Grundbllchoektr^lt
und die LizilationSdedingmise konueu dei diesem Ge>
lichte in dcu gewöhnlichen Amtöftlmdc» cil'gesehcn
wlrdeu.

jf s Vezilksamt Planina, als Gericht, am !2 .
April 1862.

Z. 782. (1) Nr. 1937.
E d i k t .

Von l»e«N k. k. Vtzirksamte Planina, als Ge>
richt, wirb yiemit dclannt gemacht:

Eö sei über das Ansuchen deö Georg Mekina
von Z i l l u i l ) . alZ Zsssiouär des Andreas Kouvarc vou
l)anne. Vezilk^'aas. gegen Josef Meile von Zilknip.
wegeu aus denl Vrrg>e,cye vom 7. Ollodcr 1863.
schuloigeu 201 ft, 00 lr. N. M. l>. «. o . , in rie
erekuiive öfflntlichc Vcrstcigerung dcr. dem Achtern
grhörigeu, im Gnmdliuche Haaöl'crg 3t«llf. Nr. ̂ ' / ^
».'olkommciiocu Real i lä l . im gerichtlich cryodcncu
Schäyul.güwerthe uou 630 ft. E. M . gcwil l igcl, uuo
zur Vornahme lerscldcu rie erelnlioell Reasslim. Zcll'
l'iltungslags.iynngen auf den 3 l . M a i . auf deu 2.
Jul i uno auf dcu 1. August 1802, jedesmal Vor-
mittags vou !0 l>iS 12 Uhr im Gcrichlösiße mit dcm
Anhauge dcstimml worren. daß rie fellzlldicteudc Nea>
lität l i l l l bei dcr llhtclt gciU'iciimg auch unter lcm
Schäyungswtrlhc an dcn Mnsllmtcncru huilallgege.
t'ln «verdr.

Das Schäßuugsprotokoll. der Ortlueruchserlrakl
und die ^izitaliousdcdlugnisse loullen oei diescm O ^
richte in deu gcwöyulichcu Amtssluntcu cii'geschcu
wtrdcn.

K. k. Vezirksamt Plamua. alö Glricht, am 13.
April !862. ^ ^

Z. 768. (1) Nr. 1 l67 .
E d i k t .

Von rem k. k. Bezilksamte Reifniz. als Gc-
richt, wird hiemil oelauul gemacht:

Es sei ülicr daö Ansuchen »es Alldrcas Nuß
oou Reifüiz, gegeu Michael Ai,oo!schlk von Iu l jouip,
wegeu alis oeiu Vergleiche vom 26. Ma l 180 l ,
Z. 2022. schuldigen 210 ft. öst. Währ. c. «. c., in
ole czekuliDe öffentliche Vellliigerluig r , r . dein ^'P>
teru glhorigcu, iiu GiUlill>'lche i>el uoimals lilstan-
dencu Herrschest Nlisuiz ^uli UlU. gol. 669. zu Iur -
jooil) ^ousk. Nr. 11 uollommcndeu Nealitä't. im ge.
lichllich erliol'ent» Schäßungswerlyc von 1420 ft, ö, W.
gcwllligel. und znl Vornahme dllsclt'eu Die Nel,lfcil<
l'icllmgslagsayuugen auf eeu 3. M a i . anf vcn 2.
I l l n i und auf rcn 30. I i i l i d. I , j>oe<zmal Vormi l '
t.igs um 10 Uhr in loco Inr jovip um rem Anhange
uestimnu worden, daß cic seilzudlslcude Realität „ur
l)li dcr lehlen zcildicluug auch uulcr dcm Schätzung«,
wende an reu Meistliletenoell hinlailgegeden werde.

Das Schähnngöprolololl, rer Glllndollchsclll.'ft
und dic Llzll.uionüdtrlngmsse löliucn bci dicscln Gcrichle
in dcn gewöhnlichen Amtöslnudr» eingesepen weroe».

K. k. Bezirksamt Ncifniz. als bel icht, mu 2«.
^ M" lz ^862. ^

Z. ^99. (1) Nr. 2008.
E d i k t .

Von dem k, k. AczilkSamtc Seiloselsch. als Ge-
llcht, wiro rem llndclannl wo l>lsi>ll>llchcn Mai l iu Sluga
uou ^lucgg yicrmii cunuerl:

Eö ylide Hcrr Mathias Wo!fi»gcr von ^la»i»a
wiocr del'scllien ocu Zahluügsalisll^g rcö aliö r<m in<
ladnlir l l i l Schulrschcl»e vom 7. März >843 schuldigen
^apltalticiragls pr. 30 ft. (5, M- »ul> zni»«^ 2. S'piem«
l?cr 180l , Z. 2008, yicramlö eiugcdrachl. woritt'er v.m
Hchllloilcr wi-gcn seines unull.ulnifn AnfcnlhallcS H l i r
Hiarl Dcmlchcr von Senoselsch. als ^u lu lo r ucl ucluil,
„uf seine Gefahr u»d ̂ oslcn lnstellt wur^c.

Tlssen wiio derselüe zn dem E»oe veisländigel.
caß er a'lenfalls zu rechter Zeit sell,!! dagegen u. z.
blilnen 2 Moiwleu tie allfälNgen Eiu>vc»om,gcn Hit»
amts auzndliligeu orer sich einen andern Sachwalter
zu o.^cUen und anlier »amhafi zu machen haue, wl>
dligeus di.sc Rechlcsa.he mit tem aufuestclllcn ^ur^lor
Utlhandell wcldeu ,rl:d.

K, k. Bezirksamt Lenosctsch als Gericht, am 18.
Iänuel 1^62.

Z 600. (1) Nr. 16 l9 .
E d i k t .

Von dem k. k. 'Ue^ilksllmtc S i c i n . als Gl icht ,
>l.>ird hlünit bclciüüt gemacht :

Es sei üli<r das Ausuchsn rcs Dr. Nilolauö Nccher
von ^.'ail'ach, gegen Al>to» Oraschcn» von ^'aak. wegen
ails dem Z.ihlnilg^anslrage vom 27. August I. I . ,
Nr. 4697. schuldigen 627 ft. 80 kr. öst. W. c. «. <...
>n die ercknlioc öffclnliche Vlrsl.lgciung dcr. t'em ^cl)<
ttrn gel'öligen. im Grundduche Halchach ^ul) R r l i .
Nr. 6 l vorkommenden Realität, im gerichtlich erhole,
»en Lchayungowtltbe roil 681 ft. ^ ^ lr. ösl. W-,
gewilliget und z»r Vorl'.ahme dcrs.llicn die drci Feil.
l'itluugstagsahungcn auf deu 4. J u n i , auf den 4.
Jul i und auf den 4. August l. I . jcresulol Vormittags
um 9 Udr in der Gcilchtölanzlli mil tcm Aichauge
bestimmt worteu. daß tie fei1zul''clcnl)t Rcaliläl nur
bei dcr letzten Zeill'iclmlg auch unter dem Schäßungs«
ivcrtbe an den M<isN,ielcuccu l.'iulaugcgcl)cll wcrde.

DaS Lchäl)ul!gv'prolololl. dcr Glundbuchsellrall
und die ^izitatiousbediognisse können bci dicscm Gc«
richte m den gewöhnlichen Amlcstonre» cingeschen
wo tc» .

Ht. k. A.'zi.ksamt S l c i n . als Gcrichl, am 3.
April !6U2.

Z. 6 0 l . ( l ) Nr. !69s.
E d i k t .

Vc>n dem k. k. Ve;ilksli!ulf Stein, als Gericht,
wird hicmil Iickailut gcnlachl:

Es sli ül'cr sas Ansuchen der Ma l i . , Swelina
von l'aidach. gegen Ic>scf Stopar. als Rechtsnachfol-
ger uach Alois Verans von '̂ack bci Mannslinrg.
wegcn schn,digen 220 ft. 60 kr. (5M, c. >. l ) . , in
die lkckulive öffcnllichc Vcrsieigsriiug der. dcm Leh«
tern g'l'öslgen. in, Grnurl'nchc Habl>.,ch «uli N.klf.
4 l uorfommcildcn Nealität. im grrich>I,ch elkolieneu
Schäl)>lngswcrthe uo» 1028 fi. 20 kr. oil. W . , ge-
willigel un? zur Vornahme derselben die drei zeill'le»
tungslagsal)!!Ngl!l auf den 11. J u n i . auf dcn l l .
I lB i und anf reu l l . AuguN 1802. jedesmal Vor»
mittags von 9 — l 2 Uhl in t>er G^richlskanzlei mit dem
Anhanqe bcstimml worden. raü die fcil^nl'iltende
Nealilät »lir l>ei dcr lel)tl'n Fcillxclung anch nnlcr
dem Schäl)li»göwcrlhc au den MeMiclcnren hint«
angcgel'l'll werde.

DaS SchätMigsprolokoli. der Grnudl'uchscrlrakt
und die Ll'zitalionölicdingüisse köone» l»ei kiisem Ge^
richte in dcn gewöhnlichen Amtsliundeu eingeseye»
werde».

K, k. Vcznlsamt S te i n , als Gericht, an, 6.
April 1862.

Z. 802." ( s ) " Nr. 1643.
E d i k t .

Von, ?. r. Vczirksamtc S l c l u , als Ocricht, wird
hicmit bckannt gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen dcr Maria Sw.'l ina
von i!ail'ach. gegen die Ehclente Anton uno Maria
Oraschcm von i!ack liei Mannsliusg > wcgcil schüldi»
gf» 007 ft, 36 kr. öst. W. c. «. c.'.. in die rrlkntivc
öff'Utliche Vcrst'igcrllng der. dcm ^chlein geborigcn. ^
im Gnlndbuche H.'l'I'ach ""!> Ncklf. Nr. 6 1 . Urd. ^
3lr. 603 vorkommcndcn ' / , Hndc s>nu,»t An- unt) «
Zllgeliör. im geiichllich erhodenen Schähnugöwerthe V
oon 68 l ft. 4») kr. ö- W.. gcwiliiget u»d zlir Vor^ >
nalilue derselben die drei Fcilbietuügstaqsahuugo' aus D
d.u 14. J u n i . auf len !4. I l l l i und auf v,n 14.
Anguft d. I . jcdrSlual Vormittags von 9 — l2 Uhr
>n der Gerichtöfai^Iei Nüt dem Anliange l'.Nimml
worden, daß die fcilznl'iclcnde Ncalilal nur bei ker let)«
ten Fcill'ietung allch l inl ir dcin Schähungsiuerlhc au
den Mlistl'ietcndcn hinlangegclien w'l'de.

Das Schäynugsprmokoll. dcr Grlinbbllchöertrakt
und die Lizitliiicmsl'er-iugnisst lö»nen l'ci diesem Ge<
richlc lu den gewöhillicheu Amtsstundcn eingeschcn
wcrden.

K. k. Vl-zilksamt S te in , als Ocricht. am ltt.
Apli l 1802.

Z 803. ( l ) ' Nr. l688.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirk-'amte S te in , als GericlX. w!>d
dcn unl'tl^nnt lvo al'westüden Anton Giaolou und
5la!h^rina M'jazl) . dann Aorrcas. ^'nlas, Elisadell)
nud Helcn.l M.j>i;h. l'icriuit crinoelt:

Es l'alil Auto» Olliütou von 5llc>>z. wider dic»
sell'eil dic 5llagl auf V^ jähr t > lü^d Eiloichenelllärnng
oer auf Url>. Ns. l070 :n! ^ieu^ dasicul^u Sl'l)<
rosten pr. 600 ft unc» 76 ft. i!. W. c. .<<. «. , >uli
I,il><^. 10. April 18ll2. Z, 1088. bicramis eii'aei'racht,
lvorül'cr zur ordlullill'cu Veihanolnog dic Tagsahliug
auf dcn 23. Jul i 1802 frud 9 Udr mit dc>n Anhange
dcs § 29 dcr allg G. O. angsordnct. und l'ci! Gc-
klagten wegen idres »mbekannten Aufeiül'allcs Hs'ru
Anton Kroiml'cthoogl von Slcin als ( ur^Io,- :>«! nclum
auf ibre Gcfahr und Kosjcn bestellt wuide.

D'sscn w'ldeii ditsclbcu zu dcm Ende ucrslällsl-
get. daß sie allenfalls zn recht.r Zeit selbN erschciueu,
oder slch cinc» a„dsrn Sachwalier b'stcllcil U',d an«
bcr uamhaft zu machen d.'bcn. widrigcnö diese Rechts
sache mit ccill anfgcstclllcn Knralor veihandclt wer-
ben wird.

K. k. Vezlrksamt S t e i n , als Gericht, am l l .
Apri l «802,

5777. (2) N r 7 i ^
E d i k t ,

Von dem k. k. Ac^irlsamtc Planma. als Ge^
richt, wird hicmit bekannt gcmachl:

Es fti ubl l das Ansuchsu der Frau Anna Scherko
von Zilküii,. gegen An:on ^'ollka von Nirderoorf. wcgl"
schuldigen 30 ft. ofl. W. c t-. c , in rie lr«kulioe öffcnt-
üche Vc,steige,ung dcr. den, ^eylcrü gehöiigen, ill»
Gluildblichc Haasl'crg >nl> Ncklf. Nr. 666 volkomme"»
dcn Nealüäl. im gerichilich erhobenen Schäl)üU.lswel!l.'l
von l007 ft, ö. W.. grw'lligel und zur Vornalnnc der»
selbcu die er'knllv.n Feilbielnngstagsapungsn anf de» 1^-
Mai auf dcn l l . Juni und auf den l2 I n l i 1802 jedes-
m^l Volniiltags nm 9 Uhl im Gerichtsslße mit dem A l "
hange bcstimult worden, daß rie ftilzubieteode N'eal'lat
nur bei der lehte» Feilbictung auch unlcr dem Sch " ^
znl'gswcrihe an dcu Mcistl'ietcnde» l'intangegll'en werde.

Das Schäplingsprotololl. der Orundbuc1)sclllall
nud dic i,'i^>"!lo»öbcdlngl„sse können in den gewölml«^»»
Amlsslnndln cl»glsel).u wcrd<n, .

K. k. Uc^llsaml P lax ina. als Gericht. " " ' ' '
März 1862,


